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Das Leitbild unserer Caritas
   Ursprung und Grundlage der kirchlichen Caritas und damit des Caritasverban-

des ist die helfende und heilende Zuwendung Gottes zum Menschen. Unser 
vorrangiges Wirken gilt den Armen und Schwachen, gleichgültig welchen 
Geschlechts oder Rasse sie sind oder welcher Religion oder Nationalität sie 
angehören.

   Unser Anliegen ist das Wohlergehen der Menschen in materieller, körperlicher, 
geistiger und seelischer Hinsicht.

   Wir stärken die Selbsthilfekräfte der Menschen, fördern ihre Selbstständigkeit 
und achten ihre Würde.

   Richtschnur unseres Handelns ist die Botschaft des Evangeliums und das  
christliche Menschenbild.

   Wir begegnen unseren Mitmenschen mit Achtung, Wohlwollen und Verständnis 
aus der Überzeugung heraus, dass uns allen eine unantastbare  
Würde als Geschöpf Gottes verliehen ist.

   Wir entwickeln neue Strategien und Projekte der Hilfe und arbeiten sparsam 
und wirtschaftlich.

   Wir fördern die Tätigkeit von Ehrenamtlichen, stärken die Übernahme von  
Mitverantwortung und bauen auf die Unterstützung und auf die fruchtbare  
Zusammenarbeit mit den Pfarreien.

   Als Verband der freien Wohlfahrtspflege beteiligen wir uns an der Grundversor-
gung der Bevölkerung mit sozialen Dienstleistungen.

   Wir streben in Verhandlungen mit Förderern und Kostenträgern eine Unterstü- 
 tzung unserer Arbeit an, die es erlaubt, diese in der erforderlichen Qualität  
durchzuführen.

   Wir stehen zur Leistungs- und Qualitätskontrolle und bekennen uns zu  
 einem fairen Wettbewerb im Bereich der sozialen Arbeit.

Diese Leitgedanken prägen die  
tägliche Arbeit des  
Caritasverbandes Dingolfing-Landau  
und sind für die Mitarbeiter  
Ansporn und Verpflichtung zugleich.

Unser Leitbild
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Die Caritas

Jahresbericht 2022
Ein Blick 
zurück 

Vergelt‘s 
Gott

Sozial-
station /
Ambulante 
Pflege 

Beratungs-
dienste 
der  
Caritas

Ehrenamt

Für die Caritas Dingolfing hat sich im Jahr 2022 einiges geändert. Mit der neuen 
Satzung wurde eine neue Struktur mit einem hauptamtlichen Vorstand eingeführt 
und der Name wurde zu Caritas Dingolfing e.V. geändert. Im August wurde Josef 
Süß vom Caritasrat zum neuen geschäftsführenden Vorstand berufen und mit 
der Eintragung der neuen Satzung im November ist Herr Süß damit der Vorsit-
zende der Caritas Dingolfing.

Gleich zum ersten Januar wurde Gangkofen als neuer Pflegebereich in die So-
zialstation aufgenommen. Damit versorgt unsere Ambulante Pflege jetzt mehr 
als 500 Klientinnen und Klienten. Wir freuen uns die neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bei uns begrüßen zu dürfen und gemeinsam die Versorgung pflege-
bedürftiger Menschen im Bereich Gangkofen und Massing so langfristig sicher-
stellen zu können. 
Durch Corona gab es auch im Jahr 2022 viele Regelungen und Einschränkungen. 
Ich erwähne dabei nur ein paar Stichwörter: Testpflicht, Impflicht, Notfallpläne, 
Schutzregelungen, … . Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern bedanken, dass sie mit ihrem persönlichen Einsatz immer 
wieder, auch über die Belastungsgrenzen hinaus, geholfen haben, die Versor-
gung unserer Patienten und Klienten sicherzustellen. Ihr Dienst ist nicht selbst-
verständlich und zeigt was die Caritas im Namen der Nächstenliebe leistet.

Auch im Bereich der Beratung konnte ein neuer Bereich in der Caritas Dingolfing 
begrüßt werden. Der Caritasverband Dingolfing e.V. ist jetzt Träger der Suchtam-
bulanz Dingolfing, die er vom Diözesancaritasverband Regensburg übernahm. 
Neben Corona gab es ein zweites wichtiges Ereignis im Jahr 2022. Den Überfall 
Russlands auf die Ukraine. Dies hatte in vielen Bereichen Auswirkungen. Be-
sonders auf die Integrations- und Flüchtlingsberatung kam hier eine unglaublich 
große Aufgabe zu. Gemeinsam mit ehrenamtlichen Helfern, zusätzlichen Mitar-
beitern und den großen Einsatz unserer Berater wurde versucht allen Hilfesu-
chenden gerecht zu werden und sie bei Ihrer Ankunft in Deutschland bestmöglich 
zu unterstützen. Neben den Beratungen gab es auch viele Hilfsangebote wie 
Kleiderlager und Treff- und Vernetzungsangebote wie Begegnungscafé, Som-
merfest und einen Tag im Bayernpark. Diese Angebote wären ohne die vielen 
Spenden die uns erreichten nicht möglich gewesen. Hierfür möchte ich mich bei 
allen die geholfen haben ganz herzlich bedanken. 

Die vielen Aufgaben und Herausforderungen des Jahrs 2022 für die Caritas 
hätten wir ohne unsere Ehrenamtlichen nicht bewältigen können. Besonders 
im Bereich der Integrations- und Flüchtlingshilfe fanden sich unglaublich viele 
Menschen die Helfen wollten. Wir als Caritas versuchten diese Helferkreise vor 
Ort so gut es ging zu unterstützen und ihnen den Rahmen zu geben, den sie für 
ihr Engagement brauchten. Neben diesen vielen neuen Ehrenamtlichen leisteten 
auch in diesem Jahr wieder unglaublich viele engagierte Menschen tolle ehren-
amtliche Arbeit in der Caritas. Deshalb möchte ich die Gelegenheit nutzen und 
allen Menschen danken, die sich Zeit für ihre Mitmenschen nehmen und dort da 
sind, wo Hilfe nötig ist. 

Der Caritasverband kann, will und muss auch weiterhin für die Menschen mit all 
den verschiedenen Problemen und Notlagen da sein. Allen die sich in unserem 
Landkreis und im Speziellen in unserem Verband ehrenamtlich oder hauptberuf-
lich für diese Menschen einsetzen, sagen wir ein aufrichtiges Vergelt´s Gott.

Stefan Pritscher begrüßt zum 
Sommerfest  
für Geflüchtete in Landau

Vorsitzender  
Rolf-Peter Holzleitner 

eröffnet die Mitglieder-
versammlung

Diankon Franz Lammer 
segnet die neuen 

Fahrzeuge der Caritas 
Sozialstation
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Im Berichtszeitraum konnten die Beratungen, nach 
der lange durch Corona geprägten Zeit, endlich 
wieder normal laufen und die Beratungen auch per-
sönlich stattfinden.

2022 bereiteten den Klienten zum einen die Nach-
wirkungen von Corona - sei es in finanzieller oder 
gesundheitlicher Hinsicht - Probleme. Zum anderen 
aber auch die durch den Ukraine Krieg ausgelöste 
Inflation und die hohen Energiepreise.

Oftmals reichte das Einkommen nicht aus, um Mie-
te, Lebensmittel und die massiv gestiegenen Ener-
giepreise abzudecken.

Viele Klienten ließen sich daher über Sozialleistun-
gen und ergänzende Hilfsfonds beraten. Hier gab es 
eine Vielzahl an gesetzlichen Änderungen z. B. beim 
Wohngeld oder im SGB II.
Außerdem wurde seitens der Caritas ein Energiehil-
fefond aufgelegt, der in Not geratene Menschen un-
terstützen sollte, um die gestiegenen Energiekosten 
bei drohender Energiesperre zu kompensieren. 

Häufig war es notwendig, über ALGII, Grundsiche-
rung, Kindergeldzuschlag oder Wohngeld zu infor-
mieren und bei der Beantragung dieser Leistungen 
Hilfestellung zu geben. Darüber hinaus konnte auch 
zwischen Klienten und Energieanbieter oder Ver-

mieter bei Zahlungsrückständen vermittelt werden 
und gemeinsam nach Lösungen gesucht werden, 
um die Rückstände möglichst schnell zu beglei-
chen.

Da erst 2023 die Endabrechnungen der Energieko-
sten für 2022 auf die Leute zukommen werden, ist 
mit einem weiteren Anstieg der Beratungen diesbe-
züglich zu rechnen.

Die erste Anlaufstelle für Menschen mit den verschie-
densten persönlichen, sozialen oder finanziellen Pro-
blemen ist sehr häufig die Allgemeine Sozialberatung, 
kurz ASB. 

Als unverzichtbarer Grunddienst der Caritas ist sie  
offen für alle Menschen, unabhängig von Geschlecht, 
Nationalität oder Religion. In der Allgemeinen Sozi-
alberatung wird der Hilfebedarf des Ratsuchenden 
geklärt und geprüft, ob andere, spezielle Fachdienste 
vorhanden sind, welche in Frage kommen.

Die Stärke der ASB ist die niederschwellige, menschli-
che und wertschätzende Beratung. Da sie vollständig 
aus Eigenmitteln des Verbandes finanziert wird, ist sie 
unabhängig von staatlichen Vorgaben und wird ger-
ne von Menschen in Anspruch genommen, die sich  
nirgends richtig aufgehoben fühlen.

Die Allgemeine Sozialberatung gibt im persönlichen 
Gespräch Orientierungshilfe bei der Bewältigung von 
Problemen im Alltag und bei der Lösung von Kon-
flikten. Verschwiegenheit wird dabei zugesichert. 
Die Ratsuchenden werden im Bedarfsfall über ihre 
Ansprüche auf Sozialleistungen und darüber, wie sie 
diese erreichen oder durchsetzen können, aufgeklärt. 
Viele Klienten haben häufig Schwierigkeiten mit den 
bürokratischen Anforderungen, um an Leistungen zu 
gelangen. Schon die Antragstellung überfordert vie-
le. Bescheide zu lesen oder gar Widersprüche ein-
zulegen, sind oft unüberwindbare Hürden. Auch die 
Berater/Innen werden durch neue Gesetzte, Urteile, 
Vorschriften und Änderungen stark gefordert, können 
aber in vielen Fällen weiterhelfen.

Grundsätzlich zielt die Hilfe der ASB immer auf Hilfe 
zur Selbsthilfe ab und setzt eine Kooperationsbereit-
schaft und ein Mitwirken des Klienten voraus.

 
Allgemeine 
Sozialberatung 

Dienste der Caritas
Allgemeine Sozialberatung

Schuldenberatung
Kleiderkammer / Flohmarkt

Fachambulanz für Suchtprobleme
Flüchtlings- und Integrationsberatung

Schwangerschaftsberatung
Ambulante Pflege / Sozialstation

Fachstelle für pflegende Angehörige
Fahrradwerkstatt
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Besonderheiten 2022

Tanja und Peter Zinsmeyer  
beraten bei Problemen
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Auch Außensprechtage in 
Pilsting
Reisbach
Wallersdorf 
nach Terminvereinbarung 

Dienste der Caritas

Der Caritasverband Dingolfing hat sich dazu ent-
schlossen, eine Schuldnerberatungsstelle zu schaf-
fen. Das Haupaugenmerkt liegt in der Prävention 
von größeren Schulden zum Beispiel durch das 
Aufstellen von Haushaltsplänen, berät aber auch 
Schuldner außerhalb von Insolvenzverfahren.
Im Vordergrund der Beratung steht die Arbeit mit 
Menschen, die nicht mehr wissen, wie sie ihren 
Lebensunterhalt bestreiten sollen, aber auch über-
schuldete Beratungssuchende. Mit ihnen werden 
vorrangig gemeinsam Haushaltspläne aufgestellt, 
um mit den vorhandenen Mitteln (wieder) zurecht zu 

kommen. In seltenen Fällen wird auch mit Gläubi-
gern verhandelt. Die Auslegung der Beratungsstelle 
lässt dies aber nur in Ausnahmefällen zu. 
In der Arbeit zeigt sich, wie sinnvoll die Angliede-
rung einer Schuldnerberatungsstelle im Verband ist, 
da sie eine Brücke zur allgemeinen Sozialberatung 
schlägt und den Klienten so eine bessere Perspek-
tive bieten, oder im besten Fall durch präventive 
Arbeit eine Überschuldung sogar vermeiden kann. 
Es kommt nicht von ungefähr, dass in vielen Ver-
bänden die Schuldnerberatung und die allgemeine 
Sozialberatung eine Einheit darstellen.

Was machen wir:  
  Unterstützung bei Budgetplanung
  Beratung über finanzielle Hilfen
  Beratung bei Verträgen

Schuldnerberatung

Allgemeine Sozialberatung
Schuldenberatung

Kleiderkammer / Flohmarkt
Fachambulanz für Suchtprobleme

Flüchtlings- und Integrationsberatung
Schwangerschaftsberatung

Ambulante Pflege / Sozialstation
Fachstelle für pflegende Angehörige

Fahrradwerkstatt
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Seit 01.01.2022 wird die Insolvenzberatung im 
Landkreis durch die neu geschaffene Stelle im 
Landratsamt durchgeführt. Die Berater der Caritas 
Deggendorf führen die Insolvenzberatung in unse-
ren Räumen seit diesem Zeitpunkt daher leider nicht 
mehr durch. So ist es seit diesem Zeitpunkt nicht 
mehr möglich, Klienten, die zunächst in der allge-
meinen Sozialberatung vorsprechen, nahtlos in die 
Schuldner- oder Insolvenzberatung zu übernehmen. 
Erfahrungsgemäß kommen Klienten nämlich meist 
aus anderen Gründen in den allgemeine Sozialbe-
ratung. Finanzielle Probleme offenbaren sich dann 
dort in den Beratungsgesprächen. Hier ist aber 
dann genau der Ansatzpunkt, um Hilfesuchende 
möglichst schnell in ein Hilfesystem einzubinden, 
um möglichst nicht durch langes Zuwarten weitere 
Schulden anzuhäufen. 

Demgemäß war im Berichtszeitraum der Fokus auf 
die Schuldenprävention durch das Aufstellen von 
Haushaltsplänen und Bewältigungsstrategien zum 
Umgang mit den verfügbaren Mitteln und der Ver-
meidung von künftigen Schulden gerichtet. In weni-
gen Fällen wurde aber auch mit Gläubigern verhan-
delt und es konnten Einigungen erzielt werden, um 
in absehbarer Zeit schuldenfrei zu werden. 

Für die Schuldner wäre es zweifelsohne die beste 
Möglichkeit, möglichst niederschwellig und auf vie-
len Wegen den Zugang zu einer Beratung zu be-
kommen, um möglichst früh damit zu beginnen, da-
ran zu arbeiten, mit dem vorhandenen Einkommen 
auszukommen.



Ehrenamtliche Helfer 
warten auf  

die Kunden

Im Kleiderlager  
findet jeder etwas  
für sich! 

Dienste der Caritas

Annahmetage für Spenden 
von Kleidung und anderen 
Sachgegenständen:  
Dienstag und Donnerstag  
von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr  
– keine Spendenannahme während der Ferien

Ausgabe für Kleiderkammer und Flohmarkt Eingang 
Griesgasse 19

Eine große Herausforderung, wie auch schon in den 
vergangenen Jahren stellt die hohe Anzahl an ge-
flüchteten Menschen dar - im Jahr 2022 vor allem 
die aus der Ukraine geflohenen Menschen. Hier ha-
ben das Kleiderlager und der Flohmarkt wertvolle 
und unbürokratische Hilfe geleistet. 

Sehr wichtig für diese Aufgaben sind unsere über 
10 ehrenamtliche HelferInnen, die immer mit einem 
Lächeln im Gesicht den „Kunden“ beratend und un-
terstützend zur Seite stehen. Das Team der Freiwil-
ligen organisiert sich fast selbständig. Dieses Enga-
gement würdigen wir mit regelmäßigen Treffen und 
Umsetzung der Verbesserungsvorschläge unserer 
teilweise langjährigen Ehrenamtlichen. 

An ehrenamtlicher Arbeit interessierte Menschen 
sind immer herzlich willkommen.  
Seit 40 Jahren!

Gebrauchte Kleidung und Haushaltsartikel aus 
zweiter Hand - das Kleiderlager und der Floh-
markt der Caritas Dingolfing stellen sich vor!

Die Caritas Dingolfing bietet Menschen mit gerin-
gem Einkommen die Möglichkeit sich in der Kleider-
kammer kostenlos mit Kleidung und Haushaltsarti-
keln zu versorgen. 

Vergangenes Jahr erfolgten monatlich durchschnitt-
lich über 1.300 Warenausgaben an über 200 Per-
sonen. Diese enormen Zahlen unterschreiben die 
Relevanz der Kleiderausgabe an Bedürftige und die 
damit verbundene Arbeit der Ehrenamtlichen, so-
wie die Bereitschaft der Bevölkerung Kleidung und 
Haushaltsartikel zu spenden.

Kleiderkammer und Flohmarkt
Montagmorgen sortieren die ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen der Caritas Dingolfing die gespende-
ten Waren der vergangenen Woche. Nachdem die 
Sachen sortiert und eingeräumt sind, beginnt am 
Dienstagvormittag die kostenlose und unbürokra-
tische Ausgabe an bedürftige Mitbürger. Am Don-
nerstag findet der Flohmarktverkauf statt. An die-
sem Tag kann gut erhaltene Ware für kleines Geld 
erworben werden. Der Flohmarkt ist für alle Men-
schen offen. 
Mit den Einnahmen aus dem Verkauf versucht der 
Caritasverband die Unkosten (Strom, Heizung, Ent-
sorgungsgebühren, usw.) zu decken. Der Finanz-
überschuss kommt dem Fachdienst Allgemeine 
Sozialberatung zugute, die unter anderem sozial 
benachteiligten Menschen Hilfe leisten. 2022

Ein Verband im Dienst für die Menschen!

Aktuelle Öffnungszeiten:  
Dienstag Kleiderkammer 
 von 9:00 bis 12:00 Uhr und  
nachmittags von 13:30 bis 15:30 Uhr

Flohmarkt Öffnungszeiten:  
Donnerstag von 9:00 bis 12:30 Uhr Im Jahr 2022: 

an 2.600 Besucher wurden über 
15.000 Artikel ausgegeben:
10.574 verschiedene  
Kleidungsstücke 
928 Bettwäsche 
269 Vorhänge 
441 Spielsachen 
498 Paar Schuhe 
3.062 diverser Haushaltsartikel

Allgemeine Sozialberatung
Schuldenberatung

Kleiderkammer / Flohmarkt
Fachambulanz für Suchtprobleme

Flüchtlings- und Integrationsberatung
Schwangerschaftsberatung

Ambulante Pflege / Sozialstation
Fachstelle für pflegende Angehörige

Fahrradwerkstatt
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Bisher in Trägerschaft des Caritasverbandes für 
die Diözese Regensburg e.V. ist unsere Fachambu-
lanz nunmehr seit 01.01.2022 dem Caritasverband  
Dingolfing e.V. angegliedert. Wir fühlen uns herzlich 
willkommen.

2022 betreuten wir 303 Personen, davon waren 40 
Angehörige und 29 befanden sich in Substitution 
(Ersatzdrogenvergabe). 199 Männer suchten die 
Beratungsstelle auf, 103 Frauen und eine Person 
ohne Geschlechtsangabe. Der größte Beratungs-
anteil bezog sich bei den substanzbezogenen Stö-
rungen auf Alkohol (49,6 %), gefolgt von Cannabis, 
Amphetaminen, Heroin, Kokain, Crystal und ande-
ren Substanzen. Aber auch Essstörungen und wei-
tere Verhaltenssüchte beanspruchen ihren Raum.

Seit Mitte des Jahres bieten wir auch wöchentliche 
Gruppen in der Jugendarrestanstalt in Landau an 
der Isar an. Inhaltlich geht es hierbei um Informati-
on zu Suchtmitteln und Abhängigkeit, Reflexion der 
eigenen Haltung, Umgang mit Sucht- und Gruppen-
druck, Aufzeigen von alternativen Problemlösungs- 
und Handlungsstrategien.

Ebenso starteten wir 2022 im Rahmen des Bayeri-
schen Modellprojektes BayTHN mit Schulungen im 
Umgang mit dem Naloxon-Nasenspray bei Opiod-
konsumenten, welches als Medikament bei Über-

dosierungen eingesetzt werden und somit Leben 
retten kann.

Neben dem Beratungsangebot an unserer Facham-
bulanz am Speisemarkt 1 in Dingolfing bieten wir 
auch Außensprechstunden in Landau an der Isar 
an. Ebenso besteht die Möglichkeit, sich einmal im 
Monat von uns im Kontaktladen „Freiraum“ beraten 
zu lassen.

Nicht zuletzt möchten wir an dieser Stelle auch un-
seren örtlichen Selbsthilfegruppen sowie allen un-
seren Kooperationspartnern ein herzliches Danke-
schön für die gelungenen Zusammenarbeit im Jahr 
2022 aussprechen.

Fachambulanz  
für Suchtprobleme
Die Caritas-Fachambulanz für Suchtprobleme küm-
mert sich nicht nur um Menschen, die Probleme im 
Umgang mit Alkohol, illegalen Drogen und Medi-
kamenten haben, sondern auch mit Essstörungen, 
problematischem Glücksspielverhalten oder ex-
zessiver Mediennutzung sowie anderen suchtarti-
gen Verhaltensweisen, wie zum Beispiel Kaufsucht, 
Sex- und Pornosucht usw...
Unser Beratungsangebot steht nicht nur Betrof-
fenen zur Verfügung, sondern auch Angehörigen, 
Freunden und Interessierten.
In den Beratungsgesprächen betrachten wir ge-
meinsam die gegenwärtige Situation. Neben dem 
gesundheitlichen Aspekt steht dabei die Überwin-

dung psychosozialer Schwierigkeiten im Themen-
fokus. Wir informieren und beraten zu allen Fragen 
rund um Konsummissbrauch und Abhängigkeit und 
betreuen und begleiten Hilfesuchende ganz nach 
ihrem individuellen Bedarf.
Wir helfen bei der Auswahl und der Vermittlung der 
passenden Behandlungsform (z.B. Entgiftung, sta-
tionäre Therapie), übernehmen die Nachsorge oder 
begleiten ambulant. Wir arbeiten bei Bedarf mit 
Netzwerkpartnern und der Selbsthilfe zusammen.
Die Beratung ist kostenfrei und erfolgt in einem ver-
trauensvollen Setting, auf Wunsch anonym, unab-
hängig von Nationalität und Konfession. 

Dienste der Caritas

Erweiternd zum Beratungsangebot direkt  
an der Fachambulanz am Speisemarkt 1  
gibt es die Möglichkeit, sich in der Außenstelle 
 in Landau an der Isar beraten zu lassen.

Besonderheiten im vergangenen 
Jahr  
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Allgemeine Sozialberatung
Schuldenberatung

Kleiderkammer / Flohmarkt 

Fachambulanz für Suchtprobleme
Flüchtlings- und Integrationsberatung

Schwangerschaftsberatung
Ambulante Pflege / Sozialstation

Fachstelle für pflegende Angehörige
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Dienste der Caritas

Flüchtlings- und  
Integrationsberatung

2022
Im Jahr 2022 standen insbesondere Menschen, die 
aufgrund des Krieges in der Ukraine nach Deutsch-
land geflohen sind, im Fokus der Flüchtlings- und 
Integrationsberatung (FIB). Hierbei handelte es sich 
überwiegend um junge Familien, Frauen mit ihren 
Kindern und ältere Menschen, die zu Beginn des 
Krieges Hals über Kopf geflohen sind und mit nicht 
viel mehr als der Kleidung an ihren Körpern ange-
kommen sind. 
2022 gab es zahlreiche Projekte und Maßnahmen, 
welche durch oder in Kooperation mit der FIB der 
Caritas Dingolfing zustande kamen.
Die Kleiderkammer in Reisbach: Der Bedarf an 
Kleidung und Kinderausstattung der vielen ukra-
inischen Geflüchteten war sehr groß. In Reisbach 
bildete sich ein Kreis von Ehrenamtlichen, die Klei-
derspenden weitergaben.
Vernetzungstreffen: Eines unter vielen Zielen der 
FIB ist es, den Austausch zwischen MigrantInnen 
und der einheimischen Bevölkerung zu fördern und 
zu pflegen. 
Sommerfest in Landau: Ins Gespräch und in Kon-
takt zu kommen war auch Ziel des Sommerfestes in 
Landau, welches von der FIB der Caritas Dingolfing 
und Landau organisiert wurde.
Bayernpark-Besuch: Um einen unbeschwerten Tag 
abseits von den Belastungen von Krieg und Flucht 
zu erleben organsierte die FIB der Caritas Dingolfing 
einen Tag im Bayernpark.

Migration wird auch in den kommenden Jahren ein 
zentrales gesellschaftliches Thema sein. Die Anzahl 
der Beratungskontakte ist nach wie vor sehr hoch 
und der Unterstützungsbedarf immens. Dies zeigt 
den großen Bedarf an Integrationsarbeit, den es zu 
bewerkstelligen gibt.

Die Flüchtlings- und Integrationsberatung (FIB) der 
Caritas versucht nach dem Prinzip des „Fördern 
und Fordern“, die Migranten in die Lage zu verset-
zen, auftretende Probleme besser bewältigen und 
längerfristig ein weitgehend selbstständiges Leben 
führen zu können. Im Kontakt mit den Klienten soll 
über die Lebensverhältnisse in Deutschland aufge-
klärt und Strukturwissen vermittelt werden. Grund-
legend wird auch eine Werte- und Kulturvermittlung 
angestrebt, die den Integrationsprozess fördern 
kann. 
Weiterhin unterstützt die Beratungsstelle bei be-
hördlichen Angelegenheiten, informiert unter an-
derem über Zugang zu Bildung, den Zugang zum 
Arbeitsmarkt und zur gesundheitlichen Versorgung. 
Falls vorhanden, wird auch an andere Fachdienste 
vermittelt. Dies alles umfasst auch eine Vernetzung 

und Kooperation mit verschiedenen Behörden, 
sozialen Einrichtungen, Bildungsinstitutionen und 
gesellschaftlichen Akteuren in der Region. Auf-
enthaltsrechtliche Fragestellungen sowie Fragen 
zur Familienzusammenführung, zur Rückkehr oder 
Weiterwanderung sind ebenfalls ein wesentlicher 
Bestandteil der FIB. 
Unterstützt wird die Beratungsstelle von ehrenamt-
lichen Helferinnen. Hier versucht die Caritas, Netz-
werke aufzubauen und als Ansprechpartner bei Fra-
gen zur Verfügung zu stehen, um diese engagierten 
Menschen unterstützen zu können.
Ziele der Flüchtlings- und Integrationsberatung sind 
die Chancengleichheit zu fördern, die Integrations-
chancen zu verbessern sowie die Teilhabe von Mig-
rantinnen in allen Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens.

Team FIB der Caritas Dingolfing
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Mit Nachlassen der strengen Corona Regelungen 
wurden im vergangenen Jahr wieder mehr Bera-
tungsgespräche im persönlichen Kontakt durchge-
führt. So wendeten sich im Berichtszeitraum ins-
gesamt 154 Personen an die Außensprechstunde 
Dingolfing der Caritas Schwangerschaftsberatung. 

In Zeiten von hoher Inflation und der Energiekrise 
wenden sich vermehrt Frauen und Familien an die 
Beratungsstelle mit existenziellen Ängsten. Hohe 
Spritpreise und Lebenshaltungskosten schmälern 
das Portemonnaie, Ansparungen sind kaum mög-
lich. 

Leider war auch im vergangenen Jahr der Zugang 
zu Behörden und Ämtern teilweise nur einge-
schränkt möglich, und viele Ratsuchende haben 
Schwierigkeiten an staatliche Hilfsgelder zu kom-
men. Viele Frauen wenden sich verzweifelt an uns, 
um mögliche Ansprüche für Wohngeld, Bürgergeld 
oder Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussge-
setz abzuklären.

Das Thema Migration und Asyl hat uns auch wei-
terhin beschäftigt. Auch in Dingolfing ist der Anteil 
der Ratsuchenden mit Migrationshintergrund in den 

vergangenen Jahren stetig gestiegen. Gerade des-
halb ist die gute fachliche Zusammenarbeit Caritas-
intern mit der Migrationsberatung (FIB) zu nennen. 
Hier kann oft unbürokratisch weitervermittelt wer-
den, wenn es um spezielle ausländerrechtliche Fra-
gestellungen geht. 

Die Nachfrage nach umfassender Beratung im Hin-
blick auf sozialrechtliche Ansprüche im Zusammen-
hang mit Schwangerschaft und Geburt sind nach 
wie vor hoch. Gerade das Elterngeldgesetz bietet 
viele Optionen der Nutzung, verwirrt oft die werden-
den Eltern. So werden Ratsuchende insbesondere 
zu Themen wie Mutterschutz, Elternzeit und -geld 
informiert, um dann eine für sie passende Planung 
für die erste Zeit mit dem Baby zu haben. Im Rah-
men dieses Gespräches erfolgt auch die Abklärung 
möglicher finanzieller Hilfen durch Stiftungen und 
ggf. Beantragung dieser Gelder.

Schwangerschaftsberatung
„Leben lieben“ klingt so positiv und bekommt im 
Zusammenhang mit einer Schwangerschaft eine 
ganz eigene Bedeutung.
Eine Schwangerschaft verändert das Leben und 
wirft oftmals viele Fragen auf. Sie löst die unter-
schiedlichsten Gefühle aus. Die Caritas-Schwan-
gerschaftsberatung kennt die Freuden, aber auch 
die Ängste und Probleme der Frauen und Familien. 
Sie bietet eine vertrauliche Atmosphäre und fachli-
che Kompetenz, um über alle Notlagen und Ängste 
zu reden.
Die Caritas Schwangerschaftsberatung informiert 
zu allen Fragen, die die Schwangerschaft, Geburt 

und das Leben mit einem Säugling oder Kleinkind 
bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres betref-
fen. 
Der Schutz des ungeborenen Lebens durch Unter-
stützung der Ratsuchenden ist wesentliches Leitziel 
der Beratung. Durch vertrauliche, persönliche Ge-
spräche sollen Frauen und Familien zu einer größe-
ren Klarheit über sich und die eigene Lebenssitua-
tion gelangen. Neben der psychosozialen Beratung 
bieten die Fachkräfte auch pädagogische und le-
benspraktische Hilfen, wie Informationen über Sozi-
alleistungen und Rechtsansprüche oder finanzielle 
Unterstützung für die hilfesuchenden Klienten an.  

Dienste der Caritas
Allgemeine Sozialberatung

Schuldenberatung
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Ambulante Pflege –  
Sozialstation 
Einer der größten und wichtigsten Bereiche des 
Caritasverbandes Dingolfing ist die Sozialstation. 
Ausgehend von der traditionellen kirchlichen Alten- 
und Krankenpflege entwickelte der Caritasverband 
diese Arbeit weiter und professionalisierte sie. 
Das ursprüngliche „Gemeindeschwesternprinzip“ 
wird in der Sozialstation des Caritasverbandes 
Dingolfing weiter aufrechterhalten, indem man die 
hauptamtlichen Pflegekräfte weiterhin einem be-
stimmten Einsatzgebiet zuordnet, um möglichst 
nahe am Klienten zu sein und den Angehörigen, der 
Ärzteschaft und den Gemeinden möglichst gut zur 
Verfügung zu stehen. 

Die Ambulante Pflege Dingolfing mit den gemeinde-

nahen Pflegebereichen Dingolfing, Vilstal, Loiching, 
Mengkofen und Gangkofen versorgt über 500 Pati-
enten und zählt mit seinen über 90 Mitarbeitern zu 
einem der größten Pflegedienste in den Landkrei-
sen Dingolfing-Landau und Rottal-Inn.

Unsere Sozialstation versteht sich als Dienstleister, 
der nach karitativen, sozialen und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten arbeitet. Das Ziel unseres Teams 
ist die Versorgung der Klienten nach einem ganz-
heitlichen Pflegeverständnis um ein Stück Lebens-
qualität zurückzugeben.

2022
Ein Verband im Dienst für die Menschen!

Was wir Leisten:
  Grund- und Behandlungspflege

  hauswirtschaftliche Versorgung

  Beratung von Patienten und Angehörigen

  Schulungen in der häuslichen Umgebung 

  Verhinderungspflege und Betreuungsleistungen 
    nach dem Pflegeversicherungsgesetz

  Pflegeeinsätze zur Qualitätssicherung im 
    Rahmen der Pflegeversicherung

  Vermittlung von Pflegehilfsmitteln

  Ausbildung für Pflegekräfte

Leider war auch 2022 Corona immer noch 
Thema in der Pflege. Besonders die sich dau-
ernden Regelungen, Schutzmaßnahmen und 
Vorgaben (Impflicht) machten die Arbeit in der 
Pflege nicht einfach. Diese Mehrbelastung 
musste durch Kolleginnen und Kollegen immer 
wieder aufgefangen werden und hat den Pfle-
genotstand noch weiter verschärft. Dass alle 
Klienten weiterhin versorgt werden konnten, 
gelang nur durch den großen Einsatz der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, der oftmals weit 
über ihre Belastungsgrenze hinaus ging. Hier 
wurde sichtbar, dass Pflege nicht einfach ein 
Beruf ist, sondern dass es dazu eine Berufung 
braucht. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz 
und ihr Engagement bedanken. Nur durch ih-
ren Einsatz ist es uns möglich, alle Patienten 
und Klienten weiterhin in gewohnter Form wei-
ter zu unterstützen. 
Zum 1. Januar durften wir die Krankenpflege-
station Gangkofen als neuen Pflegebereich der 
Caritas Dingolfing begrüßen. Wir freuen uns in 
Zukunft auch im Bereich Gangkofen und Mas-
sing Menschen mit unserer Ambulanten Pflege 
zu unterstützen. 

Besonderheiten im Jahr 2022
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Wir pflegen Menschlichkeit, so wie hier  
Schwester Petra aus Loiching.
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Die Fachstelle berät Angehörige bei ihrer schweren 
Aufgabe der Pflege und den sich daraus ergebenden 
Problemen. Bei Fragen zur Pflegeversicherung und 
deren Leistungen informiert die Fachstelle ausführlich 
und gibt einen Einblick in die Voraussetzungen und 
das Verfahren zur Einstufung in einen Pflegegrad. Soll-
te eine beantragte Leistung von der Pflegekasse ab-
gelehnt werden, kann auch hier unterstützend beraten 
werden.
Darüber hinaus gibt die Beratungsstelle Informationen 
über Entlastungsmöglichkeiten. Hierzu gehören unter 
anderem die Vermittlung von Hilfsdiensten wie Es-
sen auf Rädern, Selbsthilfegruppen, Besuchsdienste, 

Nachbarschaftshilfe, ambulante Pflege oder ähnliches.
Sollte Kurzeitpflege oder eine Heimunterbringung 
notwendig werden, kann die Beratungsstelle bei der 
Suche nach einem Platz behilflich sein. Ebenso kann 
sie bei Fragen zur Finanzierung Auskunft über gesetz-
liche Ansprüche erteilen. Hierzu arbeitet sie mit ande-
ren sozialen Diensten, ambulanten Pflegediensten und 
gegebenenfalls auch mit entsprechenden teil- oder 
vollstationären Einrichtungen des Einzugsgebietes zu-
sammen.
Um die Beratung allen Pflegenden zugänglich zu ma-
chen, werden bei Bedarf auch Hausbesuche durchge-
führt.

Fachstelle  
für pflegende  
Angehörige 

Dienste der Caritas

2022 normalisierte sich die Beratungssituation zu-
sehends. Auch die Außensprechtage konnten wie-
der angeboten werden. Von Hausbesuchen wurde 
unsererseits anfänglich aber noch abgesehen. Auch 
der medizinische Dienst hat anfänglich vorwiegend 
seine Begutachtungen noch telefonisch durchge-
führt. Vereinzelt wurden diese auch am Ende des 
Berichtszeitraumes noch immer in dieser Weise 
durchgeführt, was in Einzelfällen sicherlich auch 
sinnvoll war. 

Immer wieder wird in der Angehörigenberatung 
auch bezüglich der Vermittlung von Verhinderungs- 
und Kurzzeitpflegeplätzen nachgefragt. Durch den 
Pflegekräftemangel gibt es aber immer weniger 
Kurzzeitpflegeplätze. Gerade nach der für die An-
gehörigen so anstrengenden Coronazeit wäre es 
dringend erforderlich, dass diese sich eine Auszeit 
nehmen könnten. Deshalb muss alles darangesetzt 
werden, dass diese notwendigen Plätze wieder ver-
fügbar werden.

Von unserer Seite muss zudem leider immer häufi-
ger festgestellt werden, dass die Begutachtungen 
sehr oberflächlich verfasst wurden. Nachdem unse-
re Beratungsstelle bei der Formulierung von Wider-
sprüchen behilflich ist, mussten wir feststellen, dass 
auf Argumente und Gutachten kaum oder gar nicht 
eingegangen wird. Der medizinische Dienst sollte 
hier neutraler die Pflegenden Angehörigen unter-
stützen und die Not der Menschen anerkennen. 

Es muss allen Beteiligten klar sein, dass die Pfle-
genden Angehörigen die tragende Säule unseres 

Pflegesystems sind. Je länger ein Pflegebedürftiger 
Zuhause versorgt werden kann, umso besser für ihn 
und das gesamte überlastete System der Pflege. 
Hier ist noch viel mehr Unterstützung und Anerken-
nung gegenüber den Pflegenden Angehörigen zu 
leisten. Demzufolge dürfen Versprechungen ihnen 
gegenüber nicht nur zu Floskeln verkommen, viel-
mehr müssen sie durch Taten untermauert werden. 
Das geschieht derzeit leider nicht. Dazu gehören in 
erster Linie die Gutachten des MD die letzten Endes 
ja darüber entscheiden, ob ein Pflegebedürftiger ei-
nen Pflegegrad erhält oder nicht. 
Die richtigen „Kosten“ für die Gesellschaft entste-
hen erst dann, wenn 
neben den Pflege-
kräften auch noch die 
Pflegenden Angehöri-
gen wegbrechen. Das 
hätte nämlich unwei-
gerlich den völligen 
Kollaps unseres Pfle-
gesystems zur Folge. 
Auch pflegende Ange-
hörige können nämlich 
„kaputtgespart“ wer-
den.

Peter Zinsmeyer Berater  
bei der Fachstelle für  
pflegende Angehörige
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Fahrradwerksatt
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In der „Fahrradwerkstatt“ am Dingolfinger Marien-
platz 24 repariert Franz Wrhel ehrenamtlich Fahr-
räder für Geflüchtete und Bedürftige. Die beliebte 
Anlaufstelle hat sich mittlerweile fest etabliert. In 
Kooperation mit dem Stadtteilzentrum Nord unter-
stützt die Caritas Dingolfing dieses Projekt organi-
satorisch wie finanziell. Unterstützend übernimmt 

die Stadt Dingolfing Strom- und Energiekosten und 
stellt die Räumlichkeiten zur Verfügung. Über die 
Caritas ist es möglich, ein Fahrrad für einen gerin-
gen Beitrag zu erwerben, sofern eine Bedürftigkeit 
festgestellt werden kann. Dank den Fahrradspen-
den konnten im Jahr 2022 über 70 Fahrräder aus-
gegeben werden.

Fahrradspenden können jederzeit
an die Caritas (wochentags) oder die
Fahrradwerkstatt direkt (dienstags,
11 bis 15 Uhr) gerichtet werden. Falls
keine Fahrmöglichkeiten vorhanden
sind, kann die Caritas die Räder auch
direkt vor Ort abholen. Auch finanzielle
Zuwendungen mit dem Stichwort
„Fahrradwerkstatt“ können bei
der Caritas eingereicht werden.

Die Fahrräder warten  
auf ihre Abholung

Spendenübergabe  
im November

Spendenübergabe  
im April
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Aktionen und Veranstaltungen 

Seniorenwallfahrt

Die 35. Seniorenwallfahrt fiel nach der Coronapau-
se kleiner als gewöhnt aus. Etwa 200 Seniorinnen 
und Senioren aus dem gesamten Landkreis starte-
ten am Morgen des 3. Oktober 2022 in Richtung 
Regensburg. Ziel war die Wallfahrtskirche Mariä 
Himmelfahrt in Mariaort. Nach einer eineinhalb-
stündigen Fahrt trafen die vier Busse bei strahlen-
dem Sonnenschein an der Wallfahrtskirche ein und 
wurden von den Caritas-Helferinnen mit Brezen zur 
Stärkung empfangen. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Wallfahrt hatten dann Zeit sich am ma-

lerischen Zusammenfluss der Naab und der Donau 
umzusehen. Als besonderes Highlight konnte die 
Kalvarienbergkirche besichtigt werden.
Den Wallfahrergottesdienst zelebrierte der Vorsit-
zende des Diözesancaritasverbandes Domkapitular 
Michael Dreßel in Konzelebration mit fünf Priestern 
aus dem Landkreis, die die Wallfahrer auf der Fahrt 
nach Mariaort begleitet hatten. Der feierliche Got-
tesdienst war mit Orgelmusik und bekannten Lie-
dern gestaltet. 

Am Ende der feierlichen Wallfahrermesse nutzte der 
Geschäftsführer der Caritas Dingolfing, Josef Süß, 
die Gelegenheit, alle Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen, sowie Landrat Werner Bumeder und Altlandrat 
Heinrich Trapp zu begrüßen. Seinen Dank richtete 
er an den Hauptzelebranten Michael Dreßel und die 
Priester aus dem Landkreis, an den Landrat Wer-
ner Bumeder für die finanzielle Unterstützung der 
Wallfahrt, an alle Helferinnen und Helfer und an die 
Sekretärin Heidi Busler für die Unterstützung bei der 
Organisation. 

Landrat Werner Bumeder freute sich in seinem 
Grußwort darüber, dass solche Veranstaltungen 
und Begegnungen nach Corona wieder möglich 
sind und bedankte sich beim Caritasverband für die 
Organisation. 
Das gemeinsame Mittagessen fand anschließend 
im Gasthof Krieger in Mariaort statt.  
Bei musikalischer Begleitung hatte man die Zeit 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Nachdem Essen machte man sich bei tollem Herbst-

wetter zu Fuß an der Donau entlang zur etwa 600 
Meter entfernten Schiffsanlegestelle. Mit dem Schiff 
Renate ging es donauaufwärts Richtung Kelheim. 
Auf der Fahrt wurden die Teilnehmer mit Kaffee und 
leckerem Kuchen bewirtet. Musikalisch begleiteten 
Georg Schwimmbeck und und Kollegen. Nach einer 
wunderschönen Schifffahrt entlang am herbstlichen 

Donauufer war in Kelheim die Fahrt zu Ende. Vom 
Team der Caritas Dingolfing in Empfang genommen 
konnten die Wallfahrer und Wallfahrerinnen in ihre 
Busse Richtung Heimat steigen und einen erlebnis-
reichen Tag in Erinnerung behalten.
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Aktionen und Veranstaltungen 

Ausflug Bayernpark

FIB Begegnungs-
café

Bayernpark-Besuch: Die Gruppe der ukrainischen 
Geflüchteten setzt sich zum Großteil aus jungen Fa-
milien, alleinerziehenden Müttern und vielen Kindern 
zusammen. Diesen wollte man einen unbeschwer-
ten Tag bereiten, abseits von den Belastungen der 
Flucht, der zurückgelassenen Angehörigen sowie 
der täglichen Herausforderungen im Aufnahmeland. 
So organsierte die FIB der Caritas Dingolfing einen 

Austauschtreffen: Die FIB organisierte und begleite-
te mehrere Austauschtreffen und „Begegnungs-Ca-
fes“ für die aus der Ukraine geflüchteten Menschen, 
die einheimische Bevölkerung vor Ort und Enga-
gierte, um in gemütlicher Runde in Kontakt und ins 
Gespräch zu kommen. Vor allem die geflüchteten 
Frauen mit Ihren Kindern schätzten dieses Angebot, 
um sich mit Gleichgesinnten zu treffen. Viele brach-
ten selbstgemachte ukrainische Spezialitäten mit.

Ausflug in den Bayernpark bei Reisbach. Eingela-
den waren ukrainische Geflüchtete aus dem ganzen 
Landkreis, welche mit insgesamt vier Bussen von 
ihrem Heimatort zum Bayern-Park und wieder nach 
Hause gebracht wurden. Der Ausflug war ein großer 
Erfolg. Er bereitete insbesondere den Kindern große 
Freude und zauberte ihnen ein Lächeln ins Gesicht.

Der Bayernpark heist uns 
willkommen!

Treffen für Geflüchtete im  
Stadtteilzentrum Höll-Ost

Begegnungscafé für  
Geflüchtete aus der Ukraine im 
Pfarrheim in Reisbach

auch für die Kinder wurde 
etwas geboten

Rolf-Peter Holzleitner begrüßt die  
ukranischen Familien im Bayernpark

Die ukranischen Familien bei der  
Anmeldung im Bayernpark
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Aktionen und Veranstaltungen 

FIB Sommerfest Landau

Kleiderkammer 
Reisbach

Ausflug  
Suchtberatung

Sommerfest in Landau: Ins Gespräch und in Kon-
takt zu kommen war Ziel des Sommerfestes in 
Landau, welches von der FIB der Caritas Dingolfing 
und Landau organisiert und im August 2022 abge-
halten wurde. Eingeladen waren ukrainische Ge-

Kleiderkammer: Die vielen ukrainischen Geflüch-
teten hatten nur wenig und oft der Jahreszeit nicht 
adäquate Kleidung bei der Ankunft nach Deutsch-
land. Es kamen viele junge Familien mit zum  
Teil noch sehr kleinen Kindern oder Neugebore-
nen. Der Bedarf an Kleidung und Kinderausstat-
tung war folglich groß. 
Durch die große Spendenbereitschaft in Reis-
bach konnte der alte Pennymarkt gefüllt werden. 
Vielen Dank an die engagierten Helfer aus Reis-
bach, ohne deren Einsatz die Unterstützung für 
die Flüchtlinge nicht möglich gewesen wäre.

Der jährliche Ausflug der Fachambulanz für Sucht-
probleme mit den Klient*innen ging dieses Jahr 
Richtung Deggendorf. Vormittags machten wir eine 
Führung durch das Gut Aiderbichl und nach einem 
gemeinsamen Mittagessen ging es in den Wald, wo 
man bei einem Parcours seine Bogenschießkünste 
testen konnte.
Zum internationalen Gedenktag für verstorbene 
Drogengebraucher*innen am 21. Juli gestalteten 
wir gemeinsam mit Kooperationspartnern eine Ge-
denkfeier an der Isar für die Öffentlichkeit. Nach der 
Andacht konnten Holzscheiben mit persönlichen 
Worten beschriftet und im Flusswasser auf die Rei-
se geschickt werden. Zum Abschluss wurde eine 
Menschenkette gebildet.

flüchtete, die einheimische Bevölkerung sowie die 
Bürgermeister des ganzen Landkreises, was großen 
Anklang fand. Zahlreiche Besucher erschienen und 
erlebten einen unbeschwerten Tag in geselliger At-
mosphäre.

Teilnehmer des Sommerfestes 
in Landau

Eine große Auswahl an Kleider, 
Schuhen und Kindersachen 

wurden gespendet

Seniorenwallfahrt
Ausflug Bayernpark

Deutsch/Ukrainisches Treffen
Sommerfest Landau

Ausflug Fachambulanz mit Klienten
Kleiderlager Reisbach

Wohngemeinschaft Postau
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Beraterinnen der 
Suchtambulanz 
Dingolfing

Mitarbeiterinnen bei 
dem jährlichen Ausflug 
der Suchtambulanz 
Dingolfing

Das Helferteam der 
Kleiderkammer in 

Reisbach

Kleider warten auf die Geflüchteten 
zum Abholen

Für d
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Mensch
en 
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gebiet

Stefan Pritscher begrüßt zum 
Sommerfest für Geflüchtete 
in Landau
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Wohngemeinschaft Postau Für d
ie  

Mensch
en 

im  

Verba
nds-

gebiet...weil schöne Momente den Alltag erhellen,
das Leben zusammen viel Freude bereitet, und
die WG bei Pflegebedarf für ihre Angehörigen
ein Lichtblick ist.
In der Wohngemeinschaft Lichtblick zur alten
Schreinerei teilen sich ältere Menschen eine kom-
fortable, frisch umgebaute und seniorengerechte 
Wohnung. Wir bieten Wohnen in der Gemeinschaft 
und zugleich eine Alternative zum Pflegeheim.
Unser Ziel ist es, den BewohnerInnen eine größt-

mögliche Eigenständigkeit zu ermöglichen, bei ent-
sprechender pflegerischer und hauswirtschaftlicher 
Hilfe, wenn nötig bis hin zur kompletten Versor-
gung. Die Caritas stellt dazu das Betreuungsteam.  
In häuslicher Atmosphäre selbstbestimmt zu 
leben und dennoch Unterstützung im Alltag zu 
haben – das ist das Konzept der WG Lichtblick.

Unsere maximal 12 BewohnerInnen leben in einem 
gemeinsamen Haushalt und werden von Betreu-
ungskräften unterstützt. Jede/r Bewohner/in hat 
sein/ihr eigenes Zimmer mit Bad, das er/sie selbst 
gestaltet. Im Mittelpunkt der WG steht der große, 
lichtdurchflutete Gemeinschaftsraum, wo ein offene
Wohnküche mit großzügigem Essplatz in ein gemüt-
liches Wohnzimmer mit Sitzgruppe übergeht. Dort 
halten wir uns meistens auf, denn bei uns ist im-
mer was los. Angehörige kommen zu Besuch; wir 
kochen und backen, basteln, puzzeln und machen 
Spiele zusammen. Einen großen Garten mit Terras-
se haben wir auch, und die ländliche Umgebung 
lädt zum Spazierengehen ein.

Die Senioren-WG 

Der gemeinsame 
Koch- und Essbereich

Das Leben in der  
Wohngemeinschaft

Die Senioren-WG  
in der alten  
Schreinerei

Blick auf die Senioren-
WG Lichtblick

Seniorenwallfahrt
Ausflug Bayernpark

Deutsch/Ukrainisches Treffen
Sommerfest Landau

Ausflug Fachambulanz mit Klienten
Kleiderlager Reisbach

Wohngemeinschaft Postau
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Besuchen Sie uns!
Wir informieren Sie gerne kostenlos 
und unverbindlich – und natürlich 
100 % diskret!
KONTAKT:  
CARITAS DINGOLFING
Frau Kiefl: 08 731 / 31 60 60

Die WG bietet:
  gemeinschaftliches Leben in einer 

    familiären Gruppe
  flexibel und individuell gestaltete 

    24-Stunden Pflege und Betreuung
  Hilfestellung bei der Alltagsbewältigung
  Aufnahme ab Pflegegrad 2
  möglichen Verbleib in der WG bis 

    ans Lebensende
  Mitbestimmung und Belebung des 

    Alltags durch Angehörige
  ruhige Lage am Dorfrand von Postau

Der Flur zu den 
Zimmern der  

Bewohner

Überblick der Zimmer 
und Wohnfläche

Das Team der Caritas für die 
Senioren-WG in Postau

Familiäre Gemeinschaft
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Sommerfest
Adventsfeier
Mitarbeiter:  

Jubiläen, Verabschiedungen
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Adventsfeier

Verabschie-
dungen

Empfangen wurden die MitarbeiterInnen zum 
Sommerfest unter freiem Himmel mit Kaffee und 
Kuchen. Geschäftsführer Josef Süß begrüßte im 
Beisein von ersten Vorsitzenden Rolf-Peter Holzleit-
ner auch die neu dazugekommenen Bereiche, wie 
den ambulanten Pflegedienst Gangkofen und die 
Fachambulanz für Suchtprobleme. Nach den Coro-
na-Erschwernissen und der zurückliegenden harten 
Zeit war es eine gute Gelegenheit zum Austausch 
und geselligen Beisammensein. 
Langjährige Mitarbeiterinnen wurden mit Blumen 
und entsprechenden Auszeichnungen geehrt. Für 
zehn Betriebsjahre wurden ausgezeichnet: Alexan-
dra Aigner, Ambulante Pflege, Pflegebereich Gang-
kofen, Heidi Busler, Sekretariat, Geschäftsstelle und 
Brigitte Seidl, Häusliche Betreuung. Seit 20 Jahren 

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause konnte der 
Caritasverband für den Landkreis Dingolfing seine Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter wieder zu einer gemeinsa-
men Adventsfeier einladen.
Zur Abenddämmerung versammelten sich die Eingela-
denen auf dem Parkplatz des Landgasthof Sonnenhof in 
Untergries bei Reisbach. Nachdem an alle Anwesenden 
Fackeln verteilt wurden, segnete Diakon Franz Lammer 
die neuen Einsatzfahrzeuge der Caritas Sozialstation. 
Mit den Fackeln und warmer Kleidung gerüstet ging es 
anschließend mit einem Fußmarsch zur Waldkapelle 
Groafrauerl, wo mit Diakon Franz Lammer eine besinn-
liche Waldweihnacht gefeiert wurde. Nach der Andacht 
wurde an der Kapelle ein warmer Umtrunk ausge-
schenkt und man konnte die beschauliche Umgebung 
des Groafrauerls, das Lichtermeer der Fackeln und dem 
durch die Baumwipfel scheinenden Vollmond auf sich 
wirken zu lassen.
Zurück im Gasthaus wurde von Geschäftsführer Josef 
Süß und dem Vorsitzenden Rolf-Peter Holzleitner die 
Gelegenheit genutzt, den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihren unermüdlichen Einsatz und Engagement 
und dem Durchhaltevermögen in der vergangenen, 
schwierigen Zeit zu danken. 
Im feierlichen Rahmen wurden anschließend vom  
Geschäftsführer gemeinsam mit dem stellvertretenden 
Vorsitzenden Josef Koch 13 langjährige MitarbeiterIn-
nen geehrt. 

285 Jahre in den Diensten der Caritas: 
10 Jahre: Marianne Bura 

15 Jahre: Cordula Gerner, Kerstin Barylla
20 Jahre: Sandra Süssel, Jessica Fretschner,  

Birgit Hußner, Danalena Tontsch 
25 Jahre: Peter Zinsmeyer, Eva Moser, Anita Aigner

30 Jahre: Christine Fuchs, Martina Haßlbeck,  
Carmen Baumgartner  

Der Abend fand bei leckerem Essen, süßer Nachspei-
se und gemütlichem Beisammensein seinen langsamen 
Ausklang.

Mitarbeiter 
beim  
Sommerfest

Nach 24 Jahren 
Tätigkeit in der 

Verwaltung und 
Ansprechpartnerin 

für das Kleiderlager 
und den Flohmarkt 
wurde Erna Ulrich 

verabschiedet

Nach 5-jähriger 
Tätigkeit als 
ehrenamtliche 
Mitarbeiterin im 
Kleiderlager/
Flohmarkt wur-
de Anita Poost 
verabschiedet

Nach 24-jähriger Tätigkeit als stellvertreten-
de und stationsverantwortliche Pflegefach-
kraft für die Caritas-Sozialstation Meng-
kofen wurde „Schwester Elisabeth“ Bude 
verabschiedet

sind Birgit Hage, Ambulante Pflege, Pflegebereich 
Vilstal und Rosmarie Schwimmbeck, Ambulante 
Pflege, Pflegebereich Vilstal bei der Caritas und 
seit 25 Jahren Elisabeth Bude, Ambulante Pflege, 
Pflegebereich Mengkofen und Kordula Hildebrand, 
Ambulante Pflege, Pflegebereich Vilstal. Alina Klein 
gratulierte man zur bestandenen Prüfung zum 
Praxisanleiter. Des weiteren galt es, drei Kräfte zu 
verabschieden, die ihre Beschäftigung beendeten, 
nämlich Marlene Steiger-Krauß, Marianne Birn und 
Emma Bergmann. 
Kabarettist und Sänger Roland Hefter zur Unter-
haltung engagiert, der für eine amüsante Stunde 
sorgte. Mit einem reichhaltigen und leckeren Buffet 
wurde der gesellige Abend abgerundet. 

Roland Hefter bei  
seinem Auftritt 

Mitarbeiterinnen 
des Pflege-

bereiches  
Mengkofen

Diakon Franz 
Lammer bei der 
Waldweihnacht

Langjährige 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der 
Caritas Dingolfing

Rolf-Peter Holz-
leitner bedankt 

sich bei den 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern 

der Caritas

Pflegedienstleitung Andrea Kiefl, Geschäftsführer Josef Süß 
(links) und Vorsitzender  Rolf-Peter Holzleitner (ganz rechts) 
mit den geehrten Damen. 

Für Ihre langjährigen Betriebsjahre 
wurden ausgezeichnet:   

Alexandra Aigner: 10 Jahre, Elisabeth 
Bude und Kordula Hildebrand: 25 Jahre, 

Birgit Hage: 20 Jahre, Brigitte Seidl: 
10 Jahre, Rosmarie Schwimmbeck: 20 
Jahre. Emma Bergmann wurde verab-
schiedet und Heidi Busler für 10 Jahre 

Betriebszugehörigkeit geehrt  
(von links nach rechts) 



Katholische Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung

Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Dingolfing-Landau e. V.

Bei Problemen in Ehe, Partnerschaft und Sexualität, 
bei Familienkrisen, Trennung und Scheidung wie auch 
in anderen schwierigen Lebenssituationen kann Be-
ratung helfen, die Situation zu klären und Lösungen 
zu finden.
Stellenleiterin Rosemarie Jell, Diplompädagogin und 
Ehe-, Familien- und Lebensberaterin, Frau Elisabeth 
Kreilinger, Diplomsozialpädagogin und Ehe-, Familien- 
und Lebensberaterin, Frau Alexandra Brandt, Diplom-
Sozialpädagogin und Familientherapeutin und Frau 
Inge Warzinger, Diplom-Sozialpädagogin und Ehe-, 
Familien- und Lebensberaterin haben ein offenes Ohr 
für alle Ratsuchenden, unabhängig von Familienstand 
oder –form, Alter, Konfession und
Weltanschauung. Im gemeinsamen Gespräch können 
Probleme angesprochen, neue Perspektiven entwi-
ckelt und Handlungsmöglichkeiten erarbeitet werden.
Die Beratungen finden in Form von Paargesprächen, 
Einzelgesprächen oder auch als Familiengespräche 
statt. Außerdem gibt es Gruppen zur Bewältigung von 
Trennung und Scheidung.
Die Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung 

in Dingolfing ist ein Angebot der Diözese Regensburg. 
Eine Terminvereinbarung ist telefonisch oder per Email 
jederzeit möglich. Die Beratungsstelle ist in der Regel 
täglich besetzt.

Die KEB ist der Erwachsenenbildungsträger der Ka-
tholischen Kirche mit einem vielseitigen Bildungs-
angebot - pfarreibezogen und zentral - für das gan-
ze Landkreisgebiet. 

Die Geschäftsstelle der Katholischen Erwachsenen-
bildung im Landkreis Dingolfing-Landau e. V. befin-
det sich am Pfarrplatz 12 in Dingolfing. 
Als Ansprechpartner steht ihnen Herr Stefan Ramo-
ser, geschäftsführender Bildungsreferent, zur Verfü-
gung. 
Ein Schwerpunkt der KEB DGF-LAN ist die Famili-
enbildung mit den vielen Eltern-Kind-Gruppen und 
den Angeboten in Zusammenarbeit mit dem Land-
ratsamt unter der Marke WiEge – Wie Erziehung 
gelingt. Ansprechpartnerin der WiEge ist seit 2023 
Frau Julia Koronowski. Ein weiteres junges Projekt 
gemeinsam mit dem Landratsamt ist die Qualifikati-
on und Fortbildung von Kinder-Tagespflege-Kräften 
von Tagesmüttern/vätern bis Assistenzkräften im 

Sprechzeiten:
Montag-Donnerstag 
09:00 – 12:00 Uhr 
und gerne nach Vereinbarung.

Telefon: 08731 / 74 620

Telefax: 08731 / 72 526

E-Mail: info@keb-dingolfing-landau.de

Internet: www.keb-dingolfing-landau.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. von   8:30 – 17:00 Uhr
Di.                von   8:30 – 14:00 Uhr
Do.               von 15:00 – 20:00 Uhr

Befreundete Dienste
Kath. Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Katholische Erwachsenenbildung
Katholische Jugendstelle

Beratungsstelle für Kinder,  
Jugendliche und Eltern
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KiTa-Bereich. Frau Martha Maria Lutter hat die Ver-
antwortung für diesen Bereich übernommen. 
Weitere Informationen können von der Geschäfts-
stelle angefordert werden

Das Team der Katholischen Erwachsenenbildung in DingolfingDas Team der Katholischen Ehe-, Familien und Lebensberatung

2022
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Adresse: 
Bahnhofstraße 1, 2. Stock

Telefon: Beratungsstelle: 08731/3946490
E-Mail: eheberatung-dingolfing@bistum-
regensburg.de
Internet: www.eheberatung-regensburg.de
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Befreundete Dienste

Katholische  
Jugendstelle Dingolfing
Die katholische Jugendstelle ist eine von 13 Regio-
nalstellen des Bischöflichen Jugendamtes Regens-
burg. Sie ist die Fachstelle für kirchliche Jugendar-
beit in der Stadt Dingolfing und in den Landkreisen 
Dingolfing-Landau und Rottal-Inn. 

Die Geschäftsstelle der katholischen  
Jugendstelle befindet sich in der  
Frankestraße 12 in Dingolfing. 

Wer sich näher über die Arbeit und Veranstaltungen 
der Jugendstelle informieren möchte, bekommt 
jederzeit kostenlos den Jahresbericht.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Frau Veronika Wolf, 
Jugendreferentin, zur Verfügung.

Ein engagiertes und kompetentes Team von Diplom-
Psycholog*innen und Diplom-Sozialpädagog*innen 
unterstützt Sie bei allen Fragen und Problemen, die 
während der Entwicklung von Kindern und Jugend-
lichen und im Zusammenleben in Familien entstehen 
können. Unser Beratungsangebot richtet sich an El-
tern, Alleinerziehende, Pflege- und Adoptionsfamilien, 
zusammengesetzte Familien, Jugendliche und junge 
Erwachsene bis 27 Jahre und an Fachleute, die mit 
der Erziehung und Begleitung von Kindern und Ju-
gendlichen betraut sind. Wir bieten Diagnostik und 
Therapie für Kinder und Jugendlichen, Elternbera-
tung und Elterngruppen u. a. zu Themen wie Puber-

tät, AD(H)S, Trennung und Scheidung. Ebenso gibt es 
Gruppen für Kinder, deren Eltern sich trennen, deren 
Eltern psychisch belastet sind oder die ein Konzentra-
tionstraining oder Sozialkompetenztraining möchten. 
Die Beratungsstelle befindet sich in der Wollerstr. 12 
in Dingolfing.

Unsere Außenstelle in Landau ist von Dienstag bis 
Donnerstag besetzt. Sie finden diese in der Bahn-
hofstraße 31 in Landau. Träger dieses Angebots 
ist die Katholische Jugendfürsorge der Diözese  
Regensburg e.V.

Kontaktdaten:
Telefon: 08731 – 31 85 50
Telefax: 08731 – 31 85 516

E-Mail: info@beratungsstelle-dingolfing.de
Internet: www.beratungsstelle-dingolfing.de
Montag-Donnerstag  08:30 – 12:00 Uhr
   13:00 – 16:30 Uhr
Freitag    08:30 – 12:00 Uhr
   13:00 – 15:00 Uhr

Kath. Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Katholische Erwachsenenbildung

Katholische Jugendstelle
Beratungsstelle für Kinder,  

Jugendliche und Eltern
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Beratungsstelle für Kinder,  
Jugendliche und Eltern

Bürozeiten:
   Montag                      12:00 – 17:00 Uhr

Dienstag-Mittwoch      8:00 – 12:00 Uhr

Und gerne nach Vereinbarung.

Telefon:     0 87 31/ 60 54 0
Telefax:     0 87 31/ 32 80 27
E-Mail:      dingolfing@jugendstelle.de
Internet:    www.jugendstelle-dingolfing.de
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Mit freundlicher Unterstützung unserer Partner!
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Ehrenamtlich mitarbeiten, mithelfen 

 

PERSPEKTIVE
Hilf mit bei der caritas

WECHSELN



Kontaktadressen
Mitglied werden
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Helfen Sie
 mit,

damit wir helfen
 können

und werden Sie
 

Mitglied!

Name

Straße

PLZ / Ort

IBAN

Kontoinhaber

Ort, Datum                                                 Unterschrift

15 €            30 €              50 €

anderer Betrag:

Ich werde Mitglied und unterstütze 
die Arbeit der Caritas Dingolfing mit 
einem Jahresbeitrag von:

Der Beitrag soll widerruflich von  
meinem Konto abgebucht werden:

Geburtsdatum

Mitgliedsantrag

Alle Kontaktadressen der Caritas:
Kontakt

Für weitere Informationen: www.caritas-dingolfing.de

Allgemeine  
Sozialberatung
Griesgasse 13
84130 Dingolfing
08731 31 60 12
asb@caritas-dingolfing.de

Fachambulanz für
Suchtprobleme
Speisemarkt 1
84130 Dingolfing
08731 32 57 33 0
beratung@suchtambulanz-dingolfing.de

Schwangerschafts-
beratung
Griesgasse 13
84130 Dingolfing
0991 29 05 54 0
deggendorf@caritas-schwangerschaftsberatung.de

Flüchtlings- und
Integrationsberatung
Griesgasse 13, 84130 Dingolfing
08731 31 60 13 
fib@caritas-dingolfing.de

Geschäftsstelle
Griesgasse 13
84130 Dingolfing
08731 31 60 0
geschaeftsstelle@caritas-dingolfing.de

Sozialstation und  
Ambulante Pflege
Griesgasse 13
84130 Dingolfing
08731-316060
sozialstation@caritas-dingolfing.de

Schuldnerberatung
Griesgasse 13
84130 Dingolfing
08731 31 60 12
info@caritas-dingolfing.de

Senioren WG Lichtblick
Moosweg 1 
84103 Postau
Ansprechpartner: Fr. Kiefl
08731/ 31 60 60

Beratungsstelle für
seelische Gesundheit
Dr.-Godron-Str. 3
94405 Landau / Isar
09951 98 51 15
spdi@caritas-landau.de

Fachstelle für
pflegende Angehörige
Griesgasse 13
84130 Dingolfing
08731 31 60 12
angehoerigenberatung@caritas-dingolfing.de

Zuverdienstprojekt
LanZE
Oberer Stadtplatz 7
94405 Landau / Isar
09951 60 18 63
zuverdienst@caritas-landau.de

Offene
Behindertenarbeit
Dr.-Godron-Str. 3
94405 Landau / Isar
09951 98 51 20
oba-fed@caritas-landau.de

Dienste der Caritas Landau:



Caritasverband Dingolfing e.V.
Griesgasse 13
84130 Dingolfing

Telefon:  08731 / 3160 - 0
Fax:  08731 / 3160 - 20

info@caritas-dingolfing.de
www.caritas-dingolfing.de

Bitte 
freimachen

caritasDingolfing


